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gangen ist haben auch fast auf allen hohen Schu
len mehr oder minder drückend gelastet Mehrere
alte und blühende Sitze der Wissenschaften sind wie
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Helmstadt Rinteln gänzlich aus der Reihe ver
schwunden Andre wie unsre Fridericiana Haben
mehr als einmal am Rande eines völligen Unter
ganges gestanden und es hatte besonders im Jahr
181Z der Zustand des Schreckens und die fremde
Herrschaft nur noch ein Paar Monate fortdauern dür
fen fo wäre alles aufgelöst alles zerstreut und schwer
lich selbst bey einer günstigen aber spätern Wendung
des Schicksals wieder gesammelt worden Eine der
ehrwürdigsten Stiftungen der Vorzeit Witten
berg ging noch weit langer als wir durch die här
testen Prüfungen Sie erfuhr wie einst im sieben
jährigen Kriege alle Schrecken die ein naher Kriegs
schauplatz und zuletzt eine lange Belagerung mit sich
führt Ihre Studirenden waren gendthiget auszu
wandern Die meisten ihrer Zehrer hatten sich ent
fernt Die akademischen Gebäude waren zum Theil
in militairische verwandelt zum Theil durch das Bom
bardement zerstört Die Theilung Sachsens unter
warf auch Wittenbevg einer neuen Regierung und
die so festen Bande die es früherhin an den sächsischen
Regentenstamm knüpften würden aufgelöst

Nachdem die Segnungen des Friedens anfingen
fühlbarer zu werden war es gewiß auch für die neue
Regierung ein Gegenstand der ernstlichsten Berathung
ob Wittenderg als Universität wiederhergestellt
werden solle So vieles sprach für diese Wiederbele
bung das Alter der Stiftung die bedeutenden
Stiftungsfonds das ganz einzige Verdienst gerade
dieser hohen Schule um die Religionsfreyheit und
die Wissenschaften und vor allem das eigne Gefühl
unsres Monarchen der lieber baut als zerstört und

an
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an frommer Achtung gegen die Reformatoren der
Kirche keinem seiner älteren oder neuen Unterthanen

nachsteht
Zwar war es Ihm wohl bekannt wie lange

schon vor dem Kriege in Sachsen selbst von einer Ver
pflanzung dieser Universität bald nach Dresden
bald nach Meißen die Rede gewesen war wie viele
Wohlunterrichtete geurtheilt hatten daß bey allen
vorhandenen Fonds für die Studirenden sie doch zur
Besoldung der Lehrer und zu den wissenschaftlichen An

stalten für die itzigen Bedürfnisse einer wohleingerichte

ten Universität nicht ausreichend wäre Er wußte
wie unverzüglich nothwendig die Lage Wittenbergs ihre

stärkere Befestigung machte und wie bedenklich es
sey in einer Festung von kleinem Umfange
eine Universität zu gründen Aus allen diesen Grün
den hatte ja auch die Mehrheit der Professoren aus
drücklich nicht auf die Wiederherstellung der Univer
sität in Wittenberg sondern entweder auf ihre
Verlegung in eine andre Stadt des Herzogthums Sach

sen oder auf ihre Vereinigung mit Halle angetra
gen Daß aber bey der Nähe von Berlin Bres
ts und Halle eine vierte Universität bey so vielen
Wunden die der Staat zu heilen hatte nicht thim
lich und räthlich war leuchtete ein

Dennoch hatte der Monarch nicht eher entschei
den wollen als bis alles wohl erwogen wäre und nur
das Uebergewicht der Gründe hat Ihn gewiß nicht
ohne ein eignes schmerzliches Gefühl der zwingenden
Verhängnisse der Zeit bestimmt nunmehr die Verei
nigung der älteren mit einer jüngeren Flidri
ejana durch die Kabinetsordre vom 12 Aprit 1815

2 an
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an das Ministerium des Innern zu vollziehen und
zugleich in l6 Artikeln die Art dieser Vereinigung zu
bestimmen

Sämmtliche Fonds der Universität welche un
streitig zu den bestdotirten Deutschlands gehört sind
ihr erhalten und werden unter dem Namen der
Wittenbergischen Stiftung nach besondern
Bestimmungen administrirt Ein Theil dersel
ben ist ein in Wittenberg angelegtes Prediger
seminar um bey den Grabern der Reformatoren
in ihrem Geiste eine höhere religiöse Vildungsanstcilt
zu stiften Ein andrer Theil ist dem dortigen Lyceum
geblieben beyden Anstalten ist der theologische
und philologische Theil der Bibliothek ange
wiesen Me übrigen Fonds werden jedoch lediglich
zur Besoldung und zum Theil Verbesserung
der übergegangenen Lehrer zu wissenschaftlichen
Anstalten vorzüglich aber zur Unterstützung
der Studiren den auf der veremten Universität
verwendet Die Bibliothek mit Ausnahme des
vorbenannten ist nebst dem übrigen Apparat zur Ver
mehrung der Hallischen Sammlungen bestimmt Da
gegen sind die Pensionen auf Staatskassen ange
wiesen und auf eben die Art werden die Kosten zur
Wiederherstellung der Universitätskirche in welcher
die Gebeine Luthers Melanchthons und meh
rerer Kurfürsten ruhen bestritten

Ein Theil der Mitglieder des vormaligen akade
mischen Senats ging bekanntlich in sächsische Dienste
über Einige V teranen blieben in Wittenberg zurück
Andre namentlich die Herren Doctoren Nitzsch
Schleußner undHeubner wurden zu Direktoren

des
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des daselbst errichteten Predigerseminarilims ernannt
Nach Halle wurden versetzt

Herr Ooct I lisol Weber
Herr Hofgerichtsrath Pfotenhauer
Herr Vi ok vl zctjc Schregev

Herr I rot Rabe
Herr Steinhauser
Herr GruberHerr Oaot ZVIeclie Nitzsche

Jeder derselben rückte zufolge des Königl Reglements
nacl dem Jahr und Zage seiner Bestallung als Mit
glied des Wittenbergischen Senats in die Reihe der

hiesigen Professoren ein

Diese Jncorporation ging durch die feyer
liche Einführung in den akademischen Senat und
durch die Abiegung des Professoreides am 21 Junius
in einem dazu versammelten Generalconeilium
vor sich worauf ein jeder Sitz und Stimme und an
den fernern Deliberationen Theil nahm

Unstreitig gehört diese Vereinigung zu den denk
würdigsten Ereignissen in den Annalen der Höllischer
Universität welche nun in einer doppelten Beziehung
den Namen Fridriciana führt Denn auch W i t
tenberg ward im Jahr 150z von dem damaligen
Kurfürst von Sachsen Friedrich dem Weisen ge
stiftet und schon l z Jahre spater ward es die Wiege
der Reformation Es erhöht das Interesse daß ge
rade das Jahr wo sich auf ihr eine der denkwür
digsten Begebenheiten des l 6ten Jahrhunderts zutrug
wo Luthers kühner Geists im Glauben und Ver
trauen auf Gott die Fesseln zu brechen anfing welche

z die



4Z8 Hallisches Patriot Wochenblatt

die Geister gebunden hielten nach drey Jahrhunderten

das Unionsjahr mit einer jüngern Schwester wird
Mit der Statut Halle hatte Wittenberg in der Re
formationsperiode sehr früh in einem engen Zusam
menhange gestanden Es hatte uns den ersten evan
gelischen Prediger 1 IuftusJonas gesandt Von
diesem war Luther wenige Wochen vor seinem Tode
gastlich empfangen und auch den todten Luther be
herbergte die Sakristei unsrer Marienkirche eine Nacht
als man den Entschlafenen zu seiner Ruhestätte nach
Wittenberg zurückführte

Wer hätte aber je eine solche Umwandlung der
Dinge ahnden können Welch ein wunderbares Ge
schick und zugleich welch ehrenvolles dasz das jüngere

Halle nun so viele ehrenwerthe Männer in seinem
Schoofz vereinigt die einst die Zierden Helmstadts

Rintelns Wittenbevgs waren
Möge denn dieser neu gestalteten hohen Schule

nach so vielen wechselnden Erfahrungen eine lange
Ruhe kommen und unter dem segnenden Einfluß
des Friedens Wissenschaft und Kunst in immer schö
neren Blüthen sich verbreiten und zu herrlichen Früch
ten reifen Möge vor allen der Geist der Eintracht
und eines würdigen Strebens nach dem Höchsten und
Unvergänglichen bald wieder der Geist aller ihrer Mit
bürger werden darin allein sich der echt vaterländi
sche Sinn bewähren und jeder feindselige Dämon auf
tmmer von ihr entweichen

N
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2

Eine Blume auf das Prab
des

Herrn Faktor Große
Eingesandt

Jahr durch Freundschaft vest verbunden

Theilten wir Vollendeter und ich
Unsre hellen unsre trüben Stunden
Theilten Freud und Leiden brüderlich

An den Tagen frommer Lhristenfeyer

Fand im Heiligthum und dann bey Dir
Trost und heitre Freud ich du Getreuer
Den Genuß ach wer ersetzt ihn mir

Plötzlich in den schönen Montagen
Streckte Krankheit dich aufs Lager hin
Deine Freunde sahn dich ohne Zagen
Aber Ahndung füllte deinen Sinn

Ich verlies dein Lager ohne Sorgen
Reiste Mn weils der Beruf gebot
Kam zurück an einem frühen Morgen
Und was hört ich Ach dein Freund ist todt

Eben als ich kam da ward die Hülle
Deiner lieben Seele hin gebracht
Wo die Gattin schon in Heilger Stille
Achtzehn Mdnden ruht in Grabesnacht

Ruh auch du o Freund Wir sehn uns wieder

Dort im bessern Lande wo kein Tod
Keine Trennung treue Freund und Brüder
Wie im Prüfungslande mehr bedroht M
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3

Charade45s duldet die Erst gar viele Begriffe

Läßt drehn sich und wenden durch Ränke und Kniffe
Drum gab man uns Männer an s Landesherrn Statt
Die sollen sie geben nur dem der sie hat

Oft spottet der Krieger der dringende Bitte
Er fordert wir sollen die Zweyte und Dritt
Durch sie hat einst Gott seine Allmacht bewährt
Wie MoseS im k sten Kapitel uns lehrt

Geachtet von allen gehn dadurch das Leben
Die immer das Ganze zu seyn sich bestreben
Nur halb so schwer lastet dann Kummer und Noth
Und sanft führt zum besserem Leben der Tod

Auflösung des Doppelräthsels im sz Stück

Der Zvauch und Schnupftabak

4 Universität
Nächsten Sonntag akademischer Gottesdienst

um ii Uhr

5

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

3 ey Eröffnung des Gotteskasten in der St Ulrichs

kirche sind außer 17 Gr 11 Pf noch in einem beson
dern Zettel eingepackt i Thlr vorgefunden worden
mit dem Wunsche diesen Thaler einem kranken

Haus
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Hausarmen zukommen zu lassen Dem stillen Geber
wird versichert daß es heute geschehen ist

Halle den 24 Junius 1817
Das Allmosenamt hierselbst K ö r b i n

6

Hallifcher Getreidepreis
Den iy Iun Weitzen 4 Thlr 20 Gr auch 4 Thlr 16 Gr

Roggen 3 Thlr 14 Gr auch z Thlr 8 Gr Gerste
z Thlr auch 2 Thlr 18 Gr Hafer 1 Thlr 16 Gr
auch l Thlr 14 Gr

Den 21 Iun Weitzen s Thlr 2 Gr auch 4 Thlr 20 Gr
Roggen Z Thlr l8 Gr auch Z Thlr 16 Gr Gerste
z Thlr z Gr, auch z Thlr 2 Gr Hafer 1 Thlr
16 Gr auch i T1 lr 14 Gr

Den 24 Iun Wemen 5 Thlr z Gr such 4 Thlr 22 Gr
Roggen z Thlr 22 Gr auch z Thlr 18 Gr Gerste
z Thlr 6 Gr auch 2 Thlr 2z Gr Haser 1 Thlr

5 Gr
Der Königl Polizey Inspektor Heller

7

Gebohme Getrauet Gestorbene in Halle c
Zunius 1 L 1 7

s Gebohrne
Warienparochie Den ic Junius dem Zimmermann

Rudel ein S Friedrich Wilhelm Nr zog
Den 15 dem Fleischermeister Rögel eineT Henriette
Auguste Nr 994 Den 20 dem Soldat Scha
voro ein S Friedrich Franz Nr 144Y

UlrichSparochie Den 7 Junius ein unehel Sohn
Nr 416 Den 11 dem Musikus Gorrschalk
in S Johann Carl Nr 24Ü Den 15 den

Schuhmachermeister perermann eine T Johanne
Marie Henriette Nr 28 g

z Moritz
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Moritz parochie Den 8 Junius dem Salzwirker
Röppgerr eine T Christiane Murie Nr 2089
Dm 9 eine unehel T und den 2t ei unehel S
Entbindung Institut

N e ü m a r k t Den 6 Junius dem Strumpfwirker Mei
ster Äimmermann eine Tochter Christiane Fricderike

Nr 1214 Den dem Strumpfstrickermeister
Golde eine T Amalie Christiane Friederike R 114z

Den 20 dem Einwohner Viny ein S Martin
Christian Georg Nr 1 sy

Glaucha Den 5 Junius dem Schönfärbermeister
Haas ein S Friedrich Carl Nr 2022 Den i z
dem Maurergesellen Knöchel ein S Johann Frie
brich Wilhelm Nr 201z Den 16 eine unehel
T todtgeb Nr 2004

K Getrauet
Marienparochie Den 22 JuniusderGolgasdrucker

Schwarz mit M D Bilsing aus Leimbach
c Gestorbene

Marienparochie Den 6 Junius des Mctualien
Händlers Schmidt Sohn Gottlob Friedrich Theodor
alt 2 I l W 2 T Steckflüß Den 19 des
Handarbeiters Rrenkcl T Rosine Elisabeth alt l I
6 M Zahnen Der Füsilir He Srich qus Güu
thersdorf bey Merseburg alt 2z I im Saalstrom ver
unglückt Den 20 der Invalid Nitsche alt 82 I
Entkrüstung Den 21 des Invalid Hempel Witt
we alt 79 Jahr Brustkrankheit

Ulrichsparochie Den 9 Junius der Chirurgüs
Müller alt 75 J y M 2 T Entkräftung

M 0 ritzparochie Den i 6 Junius des Handarbeiters
ÄreitungEhefrau alt 66 I 8 M 2 W 2 T Brust
krankheit Den 18 des Fuhrmanns L uye Sohn
Gottlkeb Heinrich alt 7 I 4 M z T Auszehrung

Neumarkt Den 19 Junius des Strumpfwirkergesel
len 2öellin S Johann Christian alt 8 M 2 W
Erbrechen Den 21 des Sattlermeisters Rnop
Ehestau alt 50I 9M Brustkrankheit Den 2z

des
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des Einwohners Barch S Ernst Conrad Carl alt
H Monat Steckfluß

Glaucha Den 16 Zunius eine unehel T todtgeb
Des Soldat Ge er Wittwe alt Z2 Z Folgen der
Entbindung

Bekanntmachungen
Allen Einwohnern der Städte Halle und Neumarkt

wird hierdurch bekannt gemacht daß in Gemaßheit einer
Verfügung KSnigl Hochlöbl Negierung zu Merseburg
vom osten April 0 mit dem isten Julius d I die Ein
richtung getroffen werden wird daß die Nachtwächter sich
bey ihren Umgängen nicht mehr des Horns bedienen son
dern die Stunden abrufen dagegen zweymal in jeder
Stunde ihren Bezirk durchgehen müssen und nur bey einem
entstehenden Feuer durch ein dreymaliges und nöthigenfalls
wiederholtes Blasen und Feuerrufen solches bekannt machen
bey einem persönlichen Angriff aber nur einmal von Zeit
zu Zeit ins Horn stoßen und sich dadurch Hülfe Herbey
rufen sollen Halle den 2 Junius 1817

Der Magistrat Mellin
Es wird hierdurch das Verbot wegen Abpflückens

der Kornblumen von den hiesigen Feldern nochmals er
neuert und ein jeder vor dieser unerlaubten Handlung ernst
lich gewarnt widrigenfalls die Uebertreter des Verbots
mit Geld oder nachdrücklicher Leibesstrafe belegt werden

sollen Halle den 2z Zunius 1817
Das Königliche Polize Direktorium

Fuß
Wer irgend besonders von Auswärtigen oder auch

Einheimischen in die traurige Nothwendigkeit versetzt
würde Sachen von Werth als Gold Silber Uhren
Wäsche u dergl auf hiesiges Leih Haus versetzen zu wol
len kann sich mit Vertrauen und zusichernder Verschwie
genheit an mich zur gewissenhaften Besorgung Portofrei
wenden Negociant Voigr Steinstraße Nr lüz
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Geräucherter Rhein Lachs das Pfund i Rthlr im

marinirter Aal das Pfund 16 Gr euer Klippfisch das
Pfund 4 Gr frischer Russischer Caviar neue Sardellen
Hamburger immarinirte Ochsenzunge Italien Schlack
wurst md Schinken ist alles in vorzüglichster Güte billig
zu haben beym Kaufmann Risel am Markt

Grünen Rhein Lachs frischen Wels Hamburger
Rauchfleisch frische Traubenrosinen Feigen Apfelsine
und bittere Orangen frischen Selterbrunnen Schweizer
Zimburger und Kräuterkäse erhielt zu billigen Preisen der

Kaufmann Risel am Markt

In meinen am Domplatze l ub 92z belegsnei
Haust ist i stens auf Michaelis die unterste Etage be
stehend aus 2 Stuben Kammern i Küche i Spei
sekammer l Keller Stallung für i Pferd nebst dem
gemeinschaftlichen Gebrauche des Waschhauses und Voden
zu vermuthen und atens ein separater Waarenkeller
Nähere Nachricht im Zollhause am Galgthore

Arause
In der kleinen Steinstraße neben dem König Land

und Stadtgericht ist die obere Etage bestehend in z Stu
be Kammern Küche Boden Keller auf Michaeli

zu vermiethen N alrhcrStadt Wundarzt

In dem Nr Zz auf der großen Ulrichsstraße belege
uen Hause ist von jetzt an eine Stube nebst Alkoven mit
vder ohne MeubleS an einzelne Personen zu vermiethen

Vöttchermsister Äerndr

In meinem auf dem alten Markte belegenen Hause
st zu Michaelis ein Keller nebst Stube Kammer und

Küche an eine stille Familie zu vermiethen

Schäsfer
Zwey neue gutbeschlagene zweyspännige Leiterwagen

stehen zum Verkauf am Moritzthor in Nr äo2i nebei

ver Farbe bey Carl LLbcrr
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Landguts Verkauf Ein bebaueies nahe bey
der Stadt Halle belegeneS Landgütchen wozu Hufe oder
16 Berliner Scheffel Aussaat des besten Weitzenlandes
ein 10 Ruthen haltender Baumgarten mit gurcn Obst
sorten besetzt fünf Gemeinde Pflaumen und Weiden
kabeln auch Grabeland desgleichen drey Wesen Theile
gehören und in sehr billigen Abgaben steht ist aus der
Hand anzukaufen Nähere Auskunft erhält man in Num
mer 7 7 der Schmeerstraße woselbst auch mehrere Häuser
mit und ohne Gärten in der Stt dt und auf dem New
markt belegen zum Ankauf nachgewiesen werden können

Endesunterschriebene ist gesonnen ihr in der Brüder
praße gelegenes HauS Nr 206 aus freyer Hand zu ver
taufen Sie hat da einen Termin auf den 21 sten Julius
in eben diesem ihrem Hause srüh um 10 Uhr angesetzt
Liebhaber können es jeden Vormittag in Augenschein neh
men und auch die Kausbebingungsn bey ihr erfahren

Verwitwete von Äaftin eller
Einem verehrungswürdigen Publikum mache ich hier

mit ganz ergebcnst bekannt daß ich von Berlin hier angq
kommen bin und mich als MannSklcidermacher etablirt
habe verspreche nicht allein die neuesten Moden zu verfer
tigen sondern auch die prompteste und reellste Bedienung
und bitte daher mich mit Aufträgen in meiner Arbeit zu
beehren Meine Wohnung ist bey dem Bäckermeister
Kram er in der kleinen Steinstraße Nr 211

August V ciiiniy Schneidermeister
Es ist zu Michaelis dieses Jahres in der kleinen M

richsstraße Nr 1016 ein Logis bestehend in 6 bis 7 Stu
ben und Kammern mit modernen Meubles sowohl iin
Ganzen als einzeln zu vermiethen auch kann Stallung z
4 Pferden nebst Wagenplatz abgelassen werden

In Meinem allhier in der großen Ulrichsstraße lul
Nr 5 belegenen Hause ist im Hinterhaus auf Michaeli
dieses Jahres ein Logis sür eine Familie zu vermielhen

HaD den 16 Junius 1817
Verwittwtte Stiftsamcmaim Burtner
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Anzeige für ü lrern Gchulntänner und Erzieher

Der erste Lehrmeister
Ein Inbegriff des Nöthigsten und Gemeinnützig

sten für den ersten Unterricht

werde er in Schulen oder im Hause ge
geben

von mehreren Verfassern bearbeitet

Die ersten dreyzehn Theile sind bereits erschienen Der
isie enthält die Geschichten der Bibel von J A C
Löhr welche hoffentlich auch als Lesebuch unserer Kleine
anziehen werden wozu auch das sch ze Kupfer von Ram
berg mit der Unterschrift Lasset die Kindlein z
mir kommen mit beytragen wird i z Bogen Preis
6 Gr Der 2te Theil den fleißigen Rechen
schüler von I PH Schellenberg ,o Bogen
4 Gr Der zte Theil kleine Weltgeschichte
von Z A C Löhr 16 Bogen, 8 Gr Der 4t
Theil kleine Geschichten und Erzählungen zur
Bildung des sittlichen Gefühls von I A C
Löhr zl Bogen 8 Gr Der zte Theil Mate
rialien zur Erweckung des Verstandes und
der U r t h e i ls k r a st vonI A C Löhr 17 Bogen
8Gr Der 6te Theil Lehren der Weisheit und
Tugend von F L Wagner y Bogen 8 Gr
Der 7 e Theil Nützliche Kenntnisse von I A 5
Löhr 28 Bogen 12Gr Der 8te Theil Natur
geschichte vonJ A L Löhr 2oBogen mit 8z Ab
bildungen 16 Gr Der yte Theil lzo Exempel
tafeln zum Rechnen von I P Schellenberg
2z Bogen 12 Gr Der ivte Theil Beschrei

bung der Völker aller Erdtheile von I A C
Löhr 22 Bogen i6Gr Der liteTheil Ma
terialien in der Deklamation vonH A Kern
dörfe r 6 Bogen 8 Gr Der izte Theil Lese
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buch für Schul und Hausunterricht von JA
C Lühr z8 Bogen 20 Gr Der izte Theil
die Töchterschule Ein Lese und Unrerrichtsbuch für
weibliche Lehranstalten und häusliche Bildung von V Theo

dor Heinsius 2z Bogen 2Gr Wohlfei
les ABC und Lesebuch von I A C Löhr mit
i l Vignetten 4 Gr als Anhang Das Wichtigste
aus der Erd und Himmelskunde und der Naturlehre eine
deutsche Sprachlehre die Neligionslehre oder Katechismus
und die Methodenlehre oder die Anweisung wie man
recht lehren Zucht und Ordnung erhalten Eifer erwecken
müsse u s w folgen nach

Aus obigen Preisen wie aus der Güte des Drucks
und Papiers ersieht sich daß es hier nicht auf großen
Gewinn sondern mehr auf das Bedürfniß armer Schul
iehrer sowohl als Schulkinder abgesehen ist Der Reich
thum und die Wohlhabenheit könnten sich hier mit geringer
Auslage ein großes Verdienst um die Bildung der Armuth
erwerben

Eine ausführlichere Weltgeschichte zur Erläuterung der
kleinen hat gleichfalls in 2 Bänden die Presse verlassen und
kostet 2 Thaler

Die dreyzehn ersten Bände des Lehrmeisters sind
bereits in vielen Händen und in mancher geachtete Schule
ingeführt

Gerhard Fleischer der Jüngere
Buchhändler in Leipzig

Obiges ist in der Waisenhaus Buchhandlung und in
allen übrigen Buchhandlungen in Halle zu haben

Ich bin von einer Herrschaft beauftragt worden für
kommende Michaelis im Innern der Stadt zu miethen 4
bis 5 freundliche Zimmer wovon wenigstens 2 bis z in
einer Flur sich befinden müssen nebst Küche Keller Bo
den Stallung und Wagenremise Wer also dergleichen
zu vermierhen gesonnen wäre beliebe es baldigst gefälligst
anzuzeigen dem Negociant Voigr Steinstraße Nr l6z
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Geburtsanzeige Mit Freude und Dank gegn

Gstt zeige ick hierdurch theilnehmenden Freunden die gestern
erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau von einem
jungen Sohne ganz ergebenst an

St Petersberg den 20 Junius 1817
L eifte

Prediger auf dem Petersberge

5Varnungs Anzeige
Da das Laufen über meinen Acker nach dem Badeplatz

mir großen Schaden verursacht so warne ich Jeden ernst
lich solches zu unterlassen indem Ich mich sonst genöthigt
sehe dem der es nicht unterlaßt zur gerichtlichen Straft

zu bringen Hermann
Folgende Lust Feuerwerkssachen sind so eben wieder

bey uns angekommen als Naqueten mit Schwärmern
und Leuchtkugeln Romanische Lichter Bomben
rShre Landpatronen mit Schwärmern und Schlangen
feuer Umlaufer Chinesische Sonnenräder mit z und
mehreren Cartouchen Tourbillons Kanonenschlä
ge kleinere Feuerräder Schwärmer Frösche u a m
Wasserfeuerwerke als Wasserkegel Wasserschnar
cher Wasserlichter u a m

Geibelsche Kunsthandlung
Zugleich zeige ich ergebenst an daß ich meine Hand

lung aus dem Waagengebäude unter den goldnen Ring ver

legt habe Geibel
Drey feine Damast Servietten mit einem großen

Sterne in der Mitte um welchen sechs kleine und einer
Blumenkante gezeichnet sind nebst einer weniger
feinen gestreiften Drell Serviette abhanden gekommen
Wer ste zu Gesicht oder in seine Hände bekommen sollte
wird um gefällige Nachweisung ersucht und dem Zurück
bringer eine Belohnung von 2 Nthlr zugesichert Der
Name des Eigenthümers ist in der Buchdruckerey des Wai
senhauses zu erfahren

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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